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Stärken Weltpremiere in Cannes in der Sektion Un Certain Regard
Fokus auf die komplexen und intimen Beziehungen, die zwischen Fremden in kürzester Zeit
entstehen und das Leben auch in ihrer Flüchtigkeit prägen können.
Äusserst sensible Inszenierung, die an die Aufbruchstimmung der Nouvelle Vague erinnert
Von den schwebenden Zuständen des Seins: voller Leichtigkeit, visuell poetisch, lyrisch im Ton
Eintauchen in die Stimmung der modernen chinesischen Jugend mit einem unglaublich
sympathischen Trio 

THE BREAKING ICE
Kinostart DCH 8. Februar 2024

Taglines Gefühlsschmelze im Eislabyrinth: Menage-à-trois an der nordkoreanischen Grenze
Eine Liebeserklärung an Chinas Generation Z
60 Jahre nach Jules et Jim: die chinesische Jugend erschafft sich Freiräume
Wenn das Eis bricht, tauen Sehnsüchte auf: ein Liebesdreieck in den Winterweiten Chinas
Von der Suche nach Geborgenheit: Ein atmosphärisch dichter Film vor wunderschöner Kulisse



«In The Breaking Ice werden zwischenmenschliche und internationale Grenzgebiete in
winterlichen Landschaften voll melancholischer Schönheit ausgelotet.» Cineman

«Anthony Chens Inszenierung besticht durch ihre Ruhe und ihre emotionale Tiefe, die die
Darsteller:innen im nonverbalen Schauspiel projizieren und die ein feinfühliges Drama
braucht.» Filmbulletin

«Der Film lässt in einer starken visuellen Sprache Stimmungsbilder entstehen, welche die
schwierige Suche junger Menschen nach ihrem Weg widerspiegeln.» Programmzeitung

«In der eisigen Landschaft von Yanji, nahe der nordkoreanischen Grenze, zeichnet der intime
Film den Weg eines Aussenseitertrios von der Befangenheit zur geistigen Befreiung nach.»
The Hollywood Reporter

«Zart und spektakulär schön.» IndieWire

«Frostige Gefühle und knisternde Spannung an der nordkoreanischen Grenze.»
The Guardian

«Die Verschmelzung von Wirklichkeit und chinesischer Malerei ist beeindruckend.»
Screen Daily

«Ein Film, der sich in seinen besten Momenten so leicht und erfrischend anfühlt wie eine kühle
Brise.» New York Times
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#thebreakingice #燃冬 @antchen @kinleonn #yujingpin #chinesefilm #oscarsubmission
#lovetriangle #threefriends #wintermood #yanji #changbaimountain #heavenlake #comingofage
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THE BREAKING ICE
Vor einer unvergesslichen Schnee- und Eiskulisse bietet Anthony Chen einen atmosphärisch
dichten Einblick in das Lebensgefühl der Generation Z und zeigt auf, wie auch eine flüchtige
Begegnung tiefe Spuren hinterlassen kann.

THE BREAKING ICE
Im winterlichen Yanji kreuzen sich unverhofft die Wege dreier junger Menschen. Alle drei sind
sie grad nicht so richtig glücklich, doch die Begegnung bringt etwas in Gang.
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